
19.11.2010 - Beim zweiten Freien Training auf dem 6,12 Kilometer langen Circuito da Guia' von Macau dominierten erneut die

Piloten der Formel 3 Euro Serie. Valtteri Bottas (Prema Powerteam, 2:11,080 Minuten) fuhr die beste Rundenzeit vor Edoardo

Mortara (Signature, 2:11,694 Minuten) und Marco Wittmann (Signature, 2:12,511 Minuten).

Der Finne fuhr seine schnellste Runde erst im letzten Augenblick und verdrängte damit Edoardo Mortara von der Spitze. Bottas,

der in diesem Jahr bereits das Masters of Formula 3 gewinnen konnte, war 0,614 Sekunden schneller als der Italiener, der die

Führung zur Mitte des Freien Trainings erst von Bottas übernommen hatte.

Wie schon die vorangegangenen Sessions, wurde auch das zweite Freie Training von den Piloten der Formel 3 Euro Serie

bestimmt. Hinter Bottas, Mortara und Wittmann reihte sich Roberto Merhi (Prema Powerteam, 2:13,064 Minuten) auf Rang fünf

ein. Laurens Vanthoor (Signature, 2:13,317 Minuten), Alexander Sims (Räikkönen Robertson Racing, 2:13,553 Minuten) und

António Félix da Costa (Carlin, 2:13,643 Minuten) auf den Rängen acht bis zehn sorgten dafür, dass insgesamt sieben Fahrer

der Euro Serie in die Top Ten vordrangen. Renger van der Zande (Motopark Academy, 2:13,381 Minuten), ehemaliger Starter

der Euro Serie, belegte für sein Team Motopark Academy beim ersten Formel-3-Einsatz in Macau den siebten Platz in dieser

Session.

Das zweite Freie Training startete wegen diverser Unfälle und roter Flaggen in den Serien zuvor mit einer Verspätung von über

zwei Stunden und dauerte statt der geplanten 45 Minuten nur eine halbe Stunde. Doch auch die Formel-3-Session blieb nicht

ohne Zwischenfälle. Den größten Unfall lieferte Rio Haryanto (Räikkönen Robertson Racing, 2:15,113 Minuten) ab. Um das

verunfallte Auto des Indonesiers von der Strecke zu räumen, wurden für fünf Minuten rote Flaggen geschwenkt.

 


